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Radstreifen an der Edmund-Siemers-Allee sichern

Sachverhalt:
Im Straßenzug An der Verbindungsbahn-Bundesstraße-Edmund-Siemers-Allee ist die Radwe-
geführung neu gestaltet worden. In Fahrtrichtung stadteinwärts (Dammtor) steht Radfahrerinnen 
und Radfahrern nun entlang des Bahndamms anders als zuvor ein Radstreifen zur Verfügung. 
Die Maßnahme hat Komfort und Benutzbarkeit deutlich verbessert. 
Hinter der Einmündung der Grindelallee kommt es jedoch verstärkt zu kritischen Situationen. 
Dort weitet sich die Fahrbahn von zwei auf drei Spuren auf, was besonders auf den beiden lin-
ken Spuren zu Rückstau führt. Um diesen zu umfahren, weichen einige Autofahrerinnen und 
Autofahrer unerlaubterweise über den Radweg aus und gefährden so den Radverkehr. 
Es besteht an dieser Stelle zwar eine bauliche Trennung zwischen Radweg und Fahrbahn, die-
se reicht aber nicht weit genug. Um eine Unfallgefahr wirksam zu verhindern, sollte eine weiter-
gehende Sicherung installiert werden.

Petitum/Beschluss:
Die Vorsitzende der Bezirksversammlung wird gebeten, die zuständige Fachbehörde um eine 
wirksame bauliche Sicherung des stadteinwärts führenden Radstreifens auf der Edmund-Sie-
mers-Allee im Abschnitt zwischen der Einmündung Grindelallee und dem Bahnhof Dammtor – 
beispielsweise durch die Installation von Sperrelementen - zu ersuchen.
Koorosh Armi, Moritz Altner und SPD-Fraktion
Fabian Klabunde und GRÜNE-Fraktion

Anlage/n:
keine
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